
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Leutersdorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen im Be-
reich der Gesundheit. Auch in unserer Region Oberlausitz spüren 
wir deutlich, wie schwer es geworden ist, zeitnah ärztliche Termi-
ne zu bekommen oder wohnortnah gut versorgt zu sein. Viele 
Menschen sind auf der Suche nach Unterstützung, sei es in der 
klassischen Medizin oder in alternativen, ergänzenden Angebo-
ten.
Als Gemeinde möchten wir hier neue Wege gehen. Wir sehen die 
Chance, in Leutersdorf und Spitzkunnersdorf ein Heilzentrum 
entstehen zu lassen – einen Ort, der weit mehr sein soll als nur 
eine Praxisgemeinschaft. Dieses Heilzentrum soll ein Begeg-
nungszentrum für Gesundheit werden: mit Ärztinnen und Ärz-
ten, Heilpraktikerinnen und Heilpraktikern, biologischen Zahn-
ärzten sowie weiteren Fachrichtungen der alternativen Medizin. 
Dort könnten nicht nur Behandlungen stattfinden, sondern auch 
Vorträge, Kurse und Fortbildungen, die Wissen vermitteln und 
zur Vorbeugung beitragen.
Ziel ist es, einen Platz zu schaffen, an dem Menschen zusammen-
kommen, sich austauschen, voneinander lernen und vor allem 
gesundheitlich gestärkt werden. Mit dieser Idee möchten wir Ih-
nen, den Bürgerinnen und Bürgern von Leutersdorf und Spitz-
kunnersdorf, eine Alternative und Ergänzung zur bestehenden 
medizinischen Versorgung bieten – für ein gesundes Leben in 
unserer Gemeinde.

Entwicklungsprojekt  
der Gemeinde Leutersdorf –  
Einladung zur Konzeptabgabe
Die Gemeinde Leutersdorf beabsichtigt, die Teilfläche GEe1 des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet Veranstaltungs- und Vereins
haus Leutersdorf“ einer neuen Nutzung zuzuführen. Vorgesehen 
ist die Entwicklung eines Heilzentrums, das als zentraler Stand-
ort für gesundheitsfördernde Angebote dienen soll. Vorgestellt 
werden Praxisräume für Ärztinnen und Ärzte sowie Heilprakti-
kerinnen und Heilpraktiker, ergänzt durch weitere Einrichtungen 
und Dienstleistungen im Bereich Prävention und Gesundheitsför-
derung.
Die Gemeinde beabsichtigt, das Grundstück im Rahmen eines 
Erbpachtvertrages mit einer Laufzeit von 80 Jahren an geeignete 
Investorinnen und Investoren zu vergeben. Nach Ablauf der 
Laufzeit soll das Grundstück samt den getätigten Investitionen 
wieder in das Eigentum der Gemeinde übergehen.
Interessierte Investorinnen und Investoren sind eingeladen, inner-
halb einer Frist von vier Wochen nach Veröffentlichung dieser 
Mitteilung ein Konzept zur Nutzung und Entwicklung des Grund-
stücks bei der Gemeindeverwaltung Leutersdorf einzureichen.
Die eingehenden Vorschläge werden durch die Gemeinde ge-
prüft. Auf dieser Grundlage wird anschließend über das weitere 
Vorgehen entschieden.

Für Rückfragen sowie zur Einreichung von Konzepten wenden 
Sie sich bitte an:
	 Gemeinde Leutersdorf
	 Zittauer Platz 1
	 02794 Leutersdorf
	 E-Mail: info@gv-leutersdorf.de

Ihre Bürgermeisterin Bianka Smykalla

Änderung in der Verwaltung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass zum 30. September 
2025 unsere Hauptamtsleiterin, Frau Hitziger, ihre Anstellung in 
der Verwaltung niedergelegt hat. Bitte wenden Sie sich bei Anfra-
gen an die Fachbereiche oder an das Sekretariat. Wir bitten um 
Ihr Verständnis, wenn nicht immer alle Anliegen zeitnah geklärt 
werden können.

Gemeinde-
	 blattGemeinde-
	 blattkostenlos an 

alle Haushalte

28. Jahrgang · 26. September 2025 · Nr. 9

	2.10.	 Fackelumzug
		  Förderverein der Feuerwehr Spitzkunnersdorf e. V.	
		  TSV 1861 Spitzkunnersdorf e. V. 
		  Abteilung Wintersport
		  (ehemaliger Kretscham zur Forstenschanze)

14.10.	 Seniorennachmittag
		  ab 14:00 Uhr im „Haus am Großen Stein“

Termine für den Monat Oktober 2025

LEUTERSDORF
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Öffentliche Bekanntmachung

Stellenausschreibung
 
Die Gemeinde Leutersdorf besetzt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die

Sachbearbeitung  
Liegenschaftsverwaltung (m/w/d) 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätig-
keiten: 

•	 Verwaltung inklusive Buchhaltung bebauter und  
unbebauter Grundstücke/Pacht-, Gestattungs-,  
Nutzungs-, Mietverträgen u. ä. 

•	 Bearbeitung von Anfragen zur Vermietung/Verpachtung
•	 Verwaltung von Gewerbeeinheiten/Wohnungen 
•	 Beauftragung und Koordination der Unterhaltung/

Instandhaltung von kommunalen Objekten
•	 Betreuung kleinerer baulicher Maßnahmen 
	 in der Objektverwaltung
•	 Pflege und Fortschreibung grundstücksbezogener Daten 
	 in verschiedenen Datenerfassungsprogrammen
•	 Mitwirkung beim Erwerb und der Veräußerung 
	 kommunaler Liegenschaften (Kauf, Verkauf, Tausch) 
•	 Bearbeitung von Dienstbarkeiten 
	 und Gestattungsverträgen 
•	 Bearbeitung von Betriebs- und Nebenkosten-
	 abrechnungen, Nutzungsentgeltabrechnungen 
•	 Erarbeitung von Entscheidungsvorlagen für politische 

Gremien und deren Abarbeitung nach Beschlussfassung 
•	 Bearbeitung von sachgebietsbezogenen Anfragen
•	 verwaltungsinterne Zuarbeiten 
•	 Eigentümer- und Erbenermittlung 
•	 Objektübergaben 
•	 Bearbeitung des allgemeinen Schriftverkehrs 
•	 Mitwirkung bei der Haushaltsplanung 
	 im übertragenen Aufgabenbereich

Eine Anpassung der Aufgabenzuordnung, insbesondere auch 
unter Berücksichtigung von beruflichen Vorerfahrungen und 
Qualifikationen, bleibt vorbehalten.

Wir erwarten: 
•	 Abschluss als Immobilienkaufmann (m/w/d) oder ver- 

gleichbare Abschlüsse mit entsprechenden Kenntnissen 
•	 wünschenswert sind einschlägige mehrjährige praktische 

Erfahrungen im Bereich
•	 technisches Verständnis im Bereich Gebäudemanagement 

sowie Grundkenntnisse in der Betreuung von baulichen 
Maßnahmen

•	 ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit  
sowie Freude im Umgang mit Mietern, Dienstleistern  
und externen Partnern 

•	 gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen 
•	 sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-
	 Anwendungen
•	 eigenständige Entwicklung und Durchführung 
	 von Aufgaben 
•	 verantwortungsbewusstes, strukturiertes, ergebnis-
	 orientiertes, loyales und eigenständiges Arbeiten 
•	 Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß 
	 an Serviceorientierung
•	 Ortskenntnisse
•	 Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb 
	 der regelmäßigen Arbeitszeiten
•	 Führerschein der Klasse III bzw. B 

Wir bieten Ihnen:
•	 eine durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit 
	 von 30 Stunden 
•	 eine an den Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) 

angelehnte Vergütung
•	 wiederkehrende Jahressonderzahlung 
	 und betriebliche Altersvorsorge
•	 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
	 Tätigkeit

Ihre Kurzbewerbung (Anschreiben, Lebenslauf mit Lichtbild, 
Zeugnis über den Berufsabschluss) richten Sie bitte bis zum  
30. Oktober 2025 an die

	 Gemeindeverwaltung Leutersdorf, 
	 Zittauer Platz 1, 02794 Leutersdorf
	 oder elektronisch an: bewerbung@gv-leutersdorf.de

Schwerbehinderte bzw. ihnen gleichgestellte Menschen werden 
nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Der entspre-
chende Nachweis ist hinter dem Bewerbungsschreiben anzufü-
gen.

Wir weisen gemäß Art. 5 Abs. 1 b und Art. 88 der Datenschutz-
grundverordnung in Verbindung mit § 11 des Sächsischen Da-
tenschutzdurchführungsgesetzes darauf hin, dass Sie mit Ihrer 
Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens erteilen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungsunterlagen nur 
durch Beifügen eines ausreichend frankierten Rückumschlages 
zurückgesandt werden und Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung stehen, nicht erstattet werden können.

Bianka Smykalla, Bürgermeisterin

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
dem 20. Oktober 2025, 19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung, 
Zittauer Platz 1 (Sitzungszimmer) in Leutersdorf, statt. 
Interessierte Bürger sind zur Sitzung herzlich eingeladen.

Die aktuelle Tagesordnung entnehmen Sie bitte den jeweiligen Aus- 
hängen an der Verkündungstafel der Gemeindeverwaltung, Zittau- 
er Platz 1 und an der Verkündungstafel des Verwaltungsgebäudes, 
Hauptstraße 13 a, sowie auf unserer Homepage www.leutersdorf.de 
unter Gemeinde/Gemeinderat/Ratsinformationen.
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Weitere amtliche Bekanntmachungen 
und Mitteilungen

Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik�

Anfangsstand 01.08.2025	 3.369

Geburten	        1
Sterbefälle	        4

Zwischenstand	 3.366

Zuzüge	 6
Umzüge	 4
Wegzüge	        7

Endstand 31.08.2025	 3.365

	�
	�  S. Seidelmann, Einwohnermeldeamt

Wohnungswesen
Gemeinde

3-Raum-Wohnung im DG, Sachsenstraße 58 a in Leuters-
dorf zu vermieten, 72,57 m², moderne Wohnung, Bad mit Wanne/ 
WC und Fenster, Stellplatz 

Kontakt: 03586 330723 (Seidelmann)

ASB-Seniorenwohnen in Leutersdorf, 
Spitzkunnersdorfer Straße 5

Seniorengerechte 1-Person-Wohnung ab sofort zu vermieten.

Details:
•	 Gesamtwohnfläche ca. 48 m²
•	 Wohnzimmer
•	 Küche mit Einbauküche
•	 Schlafzimmer
•	 Badezimmer mit bodengleicher Dusche, WC 
	 und Waschmaschinenanschluss
•	 Flur
•	 Terrasse oder Balkon
•	 Abstellraum im Dachgeschoss
•	 Aufzug im Gebäude
•	 Gemeinschaftsraum zur individuellen Nutzung

LINK zum Angebot: 
https://www.asb-loebau.de/weitere-angebote/
seniorengerechtes-wohnen/aktuelle-wohnungsangebote/ 

Wenn Sie Interesse an dieser Wohnung haben, 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
Arbeiter-Samariter-Bund OV Löbau e. V., Herr Brendler 
Heimstraße 7, 02708 Kottmar OT Obercunnersdorf
Telefon: 035875 673-760, Mobil: 0162 2520680
E-Mail: w.brendler@asb-loebau.de

Privat

4-Raum-Wohnung, EG, Sachsenstraße 2 b in Leutersdorf, 78 m², 
Küche und Bad mit Fenster, Zentralheizung und Warmwas-
serversorgung, mit Garage, Kellerraum und Bodenkammer

Kontakt: 03586 330812 

Kleine Wohnung in Spitzkunnersdorf, Wefaweg 1, 38 m², 
Flur, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Badezimmer mit 
Dusche, Wäscheboden, Schuppen, sep. Gastherme

Kontakt: 035842 29412

Bauland
Privat

Abfuhrtermine�
Gelber Sack/Gelbe Tonne
29. 10.	 Leutersdorf / Spitzkunnersdorf

Blaue Tonne
23. 10.	 Leutersdorf / Spitzkunnersdorf

Landratsamt Görlitz
Schutz des Dunklen Wiesenknopf
ameisenbläulings im Landkreis Görlitz
Im Rahmen der fortwährenden Bemühungen zum Erhalt der bio-
logischen Vielfalt und der Umsetzung der Vorgaben des Bundes-
naturschutzgesetzes (BNatSchG) erfolgten am 24. Juli 2025 und 
am 5. August 2025 wichtige Abstimmungen zur Erhaltung des 
Dunklen Wiesenknopfameisenbläulings. Ort der Gespräche war 
ein Lebensraum des Wiesenknopfameisenbläulings in Görlitz 
Weinhübel gelegen zwischen Bundesstraße 99 und Neißeradweg.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung Görlitz, den Straßenmeis-
tereien des Landkreises Görlitz und der unteren Naturschutzbe-
hörde wurde man sich schnell einig. Während der Flugzeit des 
seltenen und gefährdeten Wiesenknopfameisenbläulings zwi-
schen Juni und Mitte September wird der Große Wiesenknopf 
(Wirtspflanze des Falters) im straßenbegleitenden Grün belas-
sen. 
Diese Maßnahme ist von großer Bedeutung, um den Lebensraum 
dieser gefährdeten Art zu sichern und die Biodiversität in unserer 
Region zu fördern.

Hintergrundinformationen zur Art
Der Dunkle Wiesenknopfameisenbläuling (Maculinea nausi-
thous) ist eine Schmetterlingsart, die insbesondere in feuchten 
Wiesen und Mooren vorkommt. Diese Art ist nicht nur einzigar-
tig in ihrer Erscheinung, sondern spielt auch eine wesentliche 
Rolle im Ökosystem, insbesondere durch ihr abhängiges Zusam-
menleben (Symbiose) mit bestimmten Ameisenarten und der 
Wirtspflanze – dem Großen Wiesenknopf.

Bauland in Spitzkunnersdorf Fl. 45/3 zu verkaufen.
Lage: zwischen Hauptstraße 18 und 20, Größe: 625 m²

Kontakt: 035842 291722
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Leider ist der Dunkle Wiesenknopfameisenbläuling in vielen Re-
gionen, einschließlich Sachsen, bedroht. Zunehmende Flächen-
versiegelung, die Intensivierung der Landwirtschaft und der Ver-
lust von geeigneten Lebensräumen führen zu einem dramatischen 
Rückgang der Bestände. Daher ist es unerlässlich, gezielte Schutz-
maßnahmen zu ergreifen, um den Erhalt dieser Art langfristig 
sicherzustellen.

Initiativen und Maßnahmen
Die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Görlitz hat als 
verantwortliche Instanz bereits mehrere Initiativen gestartet, um 
Lebensräume des Dunklen Wiesenknopfameisenbläulings zu 
schützen. Zu diesen Maßnahmen zählen auch die Entwicklung 
von Pflegekonzepten sowie die Zusammenarbeit mit Landwirten 
und Grundstückseigentümern im Landkreis Görlitz. Die Stra-
ßenmeistereien des Landkreises Görlitz sowie der Bauhof der 
Stadt Görlitz werden nun ebenfalls in den Prozess eingebunden. 
Es werden ab dem Jahr 2025 gezielt Bestände des großen Wie-
senknopfs entlang von Straßen und Wegen zwischen Juni und 
Mitte September eines jeden Jahres belassen. In der Zeit erhält 
der Wiesenknopfameisenbläuling die Möglichkeit zur Eiablage 
und Larvenentwicklung.

Fazit
Nur gemeinsam können wir die Herausforderungen des Arten-
schutzes am Beispiel des Wiesenknopfameisenbläulings erfolg-
reich meistern und die einzigartige Biodiversität unserer Region 
bewahren, indem Behörden, Institutionen sowie Flächeneigentü-
mer und Landnutzer miteinander kooperieren. Die untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises Görlitz ist dabei Ansprechpartner 
(naturschutzbehoerde@kreis-gr.de). 
Weitere Informationen zum Wiesenknopfameisenbläuling hier: 
https://www.natur.sachsen.de/schmetterlinge-21586.html

Pflegeabstimmung an der Bundesstraße 99 in Görlitz Weinhübel  
am 5. August 2025 zwischen Sachgebiet Straßenwesen/Straßenmeistereien 
des Landkreis Görlitz sowie der unteren Naturschutzbehörde 
(Quelle: UNB, Görlitz)

Der Dunkle Wiesenknopfameisenbläuling am Großen Wiesenknopf 
in Görlitz Weinhübel am 24. Juli 2025 (Quelle: UNB, Görlitz)

Kommunale Einrichtungen

Neues aus der „Villa Kunterbunt“
Wir wollen DANKE sagen!
Danke an alle fleißigen Helfer für die wunderschöne, neue, 
selbstgebaute Sitzgruppe für unsere Allerkleinsten. Allen voran 
natürlich unserem fleißigen Elternrat, der alles organisiert und 
unterstützt hat. Das Material wurde aus dem Erlös unserer Som-
merfeste bezahlt. Danke auch an Julia Gründer, Carsten Kipke, 
Bauhof Rößler und Firma P.T. Fliese aus Oderwitz.
Wir haben natürlich mit unseren Kindern auch schon Probege-
sessen … und die Sitzgruppe für super befunden. DANKE! Es 
ist einfach unglaublich, was ihr immer wieder auf die Beine 
stellt. 

Das Krippenteam der Villa Kunterbunt

			   Fotos: Nicole Ehrentraut

„Die Feuerwehr, die Feuerwehr,  
die eilet immer schnell daher …
Tatütata, Tatütata …“
Die Kinder der „Igel“ und „Füchse“ der „Villa Kinderbunt“ ha-
ben sich die letzten Wochen ausgiebig mit dem Thema Feuerwehr 
beschäftigt. Fragen über Fragen schwirrten durch unsere Köpfe.
Was macht man eigentlich bei der Feuerwehr? Wie sieht man 
aus? Gibt es unterschiedliche Helme und auch Fahrzeuge? Auch 
Experimente wurden durchgeführt z. B. „Was ist ein Feuerlö-
scher?“ oder „Was braucht ein Feuer zum Brennen?“
Ein Highlight dieser Zeit war der Besuch eines echten Feuer-
wehrmannes, Herrn Töpler. Er zeigte uns mit viel Geduld den 
Einsatzwagen und beantwortete die Fragen der Kinder, vielen 
Dank nochmal dafür. Krönender Abschluss war dann der Besuch 
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beim „Florianfest“, für das wir ein kleines Programm vorbereitet 
haben. Mit klopfenden Herzen und viel Mut wurde gesungen, ein 
Gedicht vorgetragen und eine Feuerwehrgymnastik durchge-
führt. Anschließend wurden auch Geschwister und alle anderen 
Gäste des Festes zu einer kleinen Kinderdisko eingeladen. Unser 
kleines Programm endete mit dem „Körperteileblues“ und einem 
Lächeln auf allen Gesichtern. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Fotos: Fanny Lindner

Sommerfest bei�  
den Forstenzwergen
Am 24. August 2025 fand bei sonnigem Wetter 
unser Sommerfest statt. Mit Rückblick auf den 
schönen Tag war es ein fröhliches, ausgelasse-
nes und einfach tolles kleines Fest. Dass es ein so schönes Fest 
wurde, verdanken wir nach guter Planung, den vielen lieben Hel-
fern und Helferinnen, die sich im Vorfeld Gedanken machten, am 
Tag unterstützten und im Anschluss, wie die Heinzelmännchen 
alles wieder an Ort und Stelle brachten. Es ist ein toller Zusam-
menhalt untereinander und zeigt uns als Kita Forstenzwerge wie 
sehr diese Menschen hinter uns stehen. Vielen Dank sagen wir an 
unsere lieben Eltern; dem Elternrat der jetzigen Schulanfänger; 
den Zuckerbäckern; unserer Bürgermeisterin Bianka Smykalla; 
Thomas Ratzmann; der Abteilung Wintersport mit Friedl; Henry 
und Ronny; unserer Ortsfeuerwehr Spitzkunnersdorf; dem Alpa-
kahof Staritz; Stämmchen; unseren Zuckerwattejungs und den 
fleißigen Kuchenfeen Manja und Beate. Die kreative Dekoration 
auf den Tischen stellte uns die Sprossachse und Nettel’s Keramik 
zur Verfügung. Dankeschön!

Viele Interessierte aus unserer Gemeinde und Umgebung waren 
zu Besuch. Bei guten Gesprächen, Kaffee, Kuchen, Limo, Brat-
wurst u. v. m. verging der Nachmittag wie im Fluge.
Danke auch an unseren neu gegründeten Förderverein. Interes-
siert und motiviert zeigten sich zahlreiche Mitglieder mit ihren 
Familien. Danke für die Unterstützung, sodass unser Wunsch ei-
ner Nestschaukel zeitnah realisiert werden kann.
Kleine Highlights an dem Tag waren die Auflösung unseres 
Preisrätsels mit unserer Bürgermeisterin, wo doch tatsächlich je-
der Mitspieler einen Preis gewann. Die Märchenaufführung 
„Rotkäppchen“ durch uns, Kerstin (Erzählerin), Simone (Groß-
mutter), Tom (Wolf), Ratzi (Jäger) und Romy (Rotkäppchen) war 
eine ebenso lustige und sehr gelungene Sache.
Ein spätsommerlicher Gruß von uns und wir sagen: „Bis zum 
nächsten Mal!“
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Vereine

TSV 1861 Spitzkunnersdorf
Abteilung Wintersport

Am Freitag, dem 14. August 2025, machten sich Lukas und Her-
mann gemeinsam mit ihrem Trainer Martin auf den Weg ins Erz-
gebirge nach Stützengrün, um am Sachsenpokal teilzunehmen. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen, die gefühlt an die 40 Grad 
reichten, und nach einer etwas verspäteten Ankunft nutzten die 
beiden zunächst die Gelegenheit, die Schanzen kennenzulernen 
und ihre ersten Sprünge zu absolvieren.
Am nächsten Morgen begann der Wettkampf mit knapp 100 Star-
tern. Lukas ging in der Altersklasse Schüler 11 auf der K-15- 
Schanze an den Start und das im gelben Trikot des Sachsenpo-
kal-Führenden. Hermann startete in der Altersklasse Schüler 12 
bereits auf der größeren K-30-Schanze. Lukas konnte seiner Fa-
voritenrolle gerecht werden und sicherte sich den ersten Platz im 
Springen. Hermann landete nach dem Springen zunächst auf 
Rang sieben, doch da er sehr laufstark ist, bot die anschließende 
Laufdisziplin noch die Chance auf eine Verbesserung. Und so 
kam es auch. Hermann zeigte seine Stärke auf der Drei-Kilome-
ter-Strecke und kämpfte sich nach vorn, sodass er sich am Ende 
den dritten Platz in der Nordischen Kombination sichern konnte. 
Auch Lukas überzeugte im Lauf über die zwei Kilometer und 
holte sich damit den Siegerpokal in der Nordischen Kombination.

Herzlichen Glückwunsch an Lukas und Hermann zu diesen 
tollen Ergebnissen!

In diesem Jahr hätte die traditionelle Veranstaltung an der Fors-
tenschanze wohl eher den Titel „Herbstspringen“ als „Sommer-
springen“ verdient. Statt kühlen Getränken war es daher vor al-
lem der Glühwein, der bei den Gästen besonders gefragt war. Die 
Springerinnen und Springer ließen sich davon jedoch nicht beir-
ren. Mit voller Motivation gingen sie auf allen vier Schanzen an 
den Start und zeigten ihr Können. Ein besonderer Moment war 
gleich zu Beginn der erste Auftritt unseres jüngsten Teilnehmers 
auf der Drei-Meter-Schanze. Der vierjährige Pascal wagte sich 
mutig in seinen ersten Wettkampf und belohnte sich mit einem 
großartigen zweiten Platz. Auch sein Bruder Tim trat zu seinem 
Debüt an, diesmal auf der K9-Schanze, und erkämpfte sich eben-
falls den zweiten Platz. Justus, bereits etwas erfahrener, setzte 
sich hier souverän durch und holte den Sieg, während Jannis in 
seiner Altersklasse ebenfalls den ersten Platz sicherte. Auf der klei-
nen Drei-Meter-Schanze lieferten sich Paul und Paula ein Geschwis-
terduell, das Paula schließlich für sich entscheiden konnte. Für gro-
ße Sprünge sorgte Lukas auf der K18-Schanze. Mit 18,5 Metern 
sicherte er sich einen sehr guten 2. Platz. Geschlagen geben 
musste er sich nur einem Gast aus dem österreichischen Bischofs-
hofen, der mit 21 Metern die Tagesbestweite auf dieser Schanze 
aufstellte. Auf der großen Forstenschanze überzeugte Hermann 
mit souveränen Sprüngen und gewann in seiner Altersklasse. 
Auch Felix, Paule, Anton und Erik durften sich über den Sieger-
pokal freuen, während Tim Li. und Fritz jeweils den 2. Platz 
belegten. Den krönenden Abschluss lieferte schließlich unser 
Trainer und Lokalmatador Henry, der mit 41,5 Metern die Ta-
gesbestweite auf der Forstenschanze sprang und als Sieger bei 
den Herren ab 41 Jahren gefeiert wurde. Nach dem sportlichen 
Teil stand erst einmal Aufwärmen auf dem Programm. Auch 
nach der Siegerehrung ließen die Sportler und Gäste den Tag an 
den Feuerkörben gemeinsam in gemütlicher Runde ausklingen.
Am 30. August 2025 fand der diesjährige Karaseklauf statt und 
brachte mit fast 100 Teilnehmern ein buntes, lebendiges Treiben 
in den Forsten. Den Auftakt machten die Läuferinnen und Läufer 
über zehn und fünf Kilometer. Hier gingen für unseren Verein die 
Trainer Henry und Martin auf der Zehn-Kilometer-Distanz sowie 
Paule über die fünf Kilometer ins Rennen. Martin erreichte mit 
einem starken Lauf den 2. Platz in seiner Altersklasse, Henry er-
reichte Rang 5 bei den Herren ab 41 und Paule sicherte sich einen 
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tollen 3. Platz bei der Jugend 16 – 18. Richtig wuselig wurde es 
auf der Ein-Kilometer-Strecke, auf der unsere Jüngsten an den 
Start gingen. Besonders herausfordernd war es diesmal, da sie 
gemeinsam mit den ein Jahr älteren Kindern laufen mussten. Jus-
tus meisterte diese Aufgabe hervorragend und erreichte als einer 
der Jüngsten seiner Altersklasse einen großartigen 4. Platz. Paul 
kam als 7. ins Ziel, und bei den Mädchen erlief sich Paula einen 
guten 5. Platz. In der Altersklasse 10 – 11 vertrat uns Lukas auf 
der Zwei-Kilometer-Strecke und erkämpfte sich mit einem tollen 
Lauf den 3. Platz. Hermann startete in der Altersklasse 12 – 13 
über drei Kilometer und belegte den 7. Platz. Ebenfalls auf dieser 
Strecke unterwegs waren Felix und Fritz in der Altersklasse 
14 – 15. Beide lieferten sich ein spannendes Duell bis ins Ziel, das 
nur durch eine Sekunde entschieden wurde. Felix sicherte sich 
den 3. Platz, dicht gefolgt von Fritz auf Rang 4. So ging ein ab-
wechslungsreicher Karaseklauf zu Ende, bei dem unsere Läufe-
rinnen und Läufer viele tolle Erfahrungen und Erfolge mit nach 
Hause nehmen konnten.

SG

TSV Spitzkunnersdorf – RRR
Donnerstag, 2. Oktober 2025, 9:00 Uhr
Kokosweberei Olbersdorf (Treff: Turnhalle)

Donnerstag, 16. Oktober 2025, 9:00 Uhr
Autotour (Treff: Wanderparkplatz)

(Änderungen vorbehalten)
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Förderverein für Kinder- 
einrichtungen in Leutersdorf e. V. 
und Kita „Villa Kunterbunt“ 
Wir sagen Danke!
Wir, der Förderverein für Kindereinrichtungen in Leutersdorf  
e. V. und der Kindergarten in Leutersdorf die „Villa Kunterbunt“, 
waren überwältigt über eine große Geldspende des Kleingarten-
vereins in Leutersdorf. Der Kindergarten hat erst vor kurzem ein 
neues Sonnensegel in der Krippe bekommen. Dieses wurde von 
der Gemeinde finanziert. Nun möchten wir im Bereich des Kin-
dergartens unterstützen und dort ein noch fehlendes Sonnensegel 
anschaffen. Hier hat der Vorstand des Kleingartenvereins nicht 
lange überlegt und uns eine große Geldspende für den Kindergar-
ten in Leutersdorf zukommen lassen. Wir sagen vielen herzli-
chen Dank auch im Namen des Kindergartens „Villa Kunter-
bunt“.

Sonstige Informationen

Von uns ging ein Heimatfreund
Nun ist vor einigen Monaten ein weiterer Mitstreiter von uns ge-
gangen. Jürgen Cieslak wurde am 30. September 1942 in Seif-
hennersdorf geboren und starb am 10. April dieses Jahres. Er war 
Ofensetzer, von 1980 bis 2004 Innungsobermeister und ehren-
amtlicher Denkmalpfleger.
Gemeinsam begannen wir 1976 als Ortswegewarte in unseren be-
nachbarten Orten und pflegten dabei eine konstruktive Zusam-
menarbeit. Wir engagierten uns beide im Kulturbund der DDR in 
der Sektion „Natur- und Heimatfreunde“. Wenn er auch das We-
gewartamt zur Wende wieder abgab, weil er sich vielfältig ander-
weitig engagierte, so erwarb er besonders große Verdienste um 
die Erhaltung von Umgbebindehäusern. In der Gesellschaft für 
Denkmalpflege im Kulturbund der DDR war er Mitbegründer 
des Bezirksfachausschusses „Volksbauweise“ für den Bezirk 
Dresden. Durch hohen persönlichen Einsatz und auch mit eige-
nen Mitteln konnte er nach der Wende zwei Umgebindehäuser 
vor dem Abriss bewahren. 
Eines davon war das Umgebindehaus von 1614 (ursprünglich mit 
Strohdach), Am Weißeweg 23, bewohnt bis 1996. Um dieses 
Haus vor dem Verfall zu retten, wurde 2010 eigens ein Verein 
gegründet, wobei es das zweitälteste Umgebindehaus überhaupt 

ist (älter ist das Hugenottenhaus in Ebersbach von 1602). Eine 
Spezialwerkstatt dazu führt übrigens Thomas Baum in Spitzkun-
nersdorf. Als Holzschutz-Sachverständiger in Sachsen erstellt er 
Gutachten zu Schäden an diverser Bausubstanz.
Bei der Sanierung des Bulnheimschen Hofes (mit Sandsteinpor-
tal von 1754), dieses besonders schönen Faktorenhofes in Seif-
hennersdorf, war es ihm als Vorsitzendem des „Traditionshof 
Bulnheim e. V.“ möglich, verschiedene Öfen nach historischem 
Vorbild mit zum Teil andernorts geborgenen Kacheln neu zu set-
zen. Er hielt Vorträge und organisierte auch solche. Wiederholt 
durfte ich in diesem Hause zu Gast sein und hielt z. B. die Vorträ-
ge „Die Grenzen des Markgraftums OL“ und drei Mal „Volkmar 
Böhm, der Schlagerstar der 60er aus Seifhennersdorf“. 

Mit Jürgen Cieslak zur Schule ging Ernst Roscher, der als Heimat-
freund  Vorträge dieser Art ebenfalls besuchte. Er starb bereits am 
22. Oktober 2023. Hinterlassen hat er mir ein Fotoalbum mit hie-
sigen Tanzmusikern, Kapellen und Bands. 
Gerd Menzel (1943 – 2021) war eigentlich auch ein Seifhenners-
dorfer und kam nach einer langen westdeutschen Phase wieder in 
seine Heimat Oberlausitz zurück. Er wohnte dann in Neugers-
dorf. Als Heimatfreund und Sammler vermisse ich auch ihn au-
ßerordentlich.
In den vergangenen Jahren habe ich Ihnen, liebe Leutersdorfer, 
jeweils zu Ostern einen Wandervorschlag zur eigenen Ortserkun-
dung gemacht, der auch immer an unsere landschaftlichen Schön-
heiten erinnern sollte. Die gesammelten Werke von 2009 bis 2024 
habe ich nun im Internet auf Leutersdorf.de/Tourismus übersicht-
lich und abrufbar zusammengestellt.
Ein solcher Osterspaziergang führte uns auch am Koenneritzgut 
in Oberleutersdorf vorbei, der Heimstatt von Marie v. Koenne-
ritz. Nun hat mir eine Nachbarin aus Neueibau einiges Material 
von ihr überreicht. Es handelt sich um Bilder, Spruchkarten und 
Aufzeichnungen.
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Marie rechts, links ihre Haushälterin

Im Februar werden es 
nun 50 Jahre, dass unser 
hiesiges Wanderwege-
netz besteht. Neun mar-
kierte Wanderwege sind 
entstanden (einschließ-
lich Spitzkunnersdorf), 
zwei Radwege kamen in 
den 90er Jahren hinzu. 
Neue Wanderschilder ha-
ben wir 2024 in Teamar-
beit mit meinem Spitz-
kunnersdorfer Kollegen 
Siegfried Gröllich am 
Warnsdorfer Spitzberg 
angebracht. Hier handelt 
es sich um die Grenz
ecke. 

Blick von der Grenzecke

Jetzt besteht Anschluss von der Oberlausitzer Schlange (roter 
Strich) zum Gipfel des Špič  ak, Varnsdorf (grüner Strich). Um 
diese Ergänzung hatten uns die Warnsdorfer Wanderfreunde ge-
beten.
Ich hatte als Wegewart in all den Jahren manch fleißige Helfer. 
Außer der Gemeinde und dem Bauhof waren das früher auch 
Schüler meiner Klassen. Sie würden heutzutage nie auf die Idee 
kommen, Wanderschilder u. ä. zu beschädigen, was leider, wie 
überhaupt Verunstaltungen im öffentlichen Raum, zunimmt. Be-
sonders lange standen mir die Bürgermeister Michael Hiltscher 
und Bruno Scholze zur Seite sowie vom Hauptamt Gabriele Mar-
schner. In den letzten Jahren halfen mir bei Holzarbeiten Dietmar 
Rätzel und Andreas Römer aus dem Dörfel. Sie arbeiteten Bänke 
bzw. Sitzgruppen und Wanderpfähle auf. Das betraf z. B. die Ta-
feln (Dächel und Holzgerüst) am Dreieckerweg, am Karasekring-
weg (hier auch die Sitzgruppe Süd) und ein Dächel für einen 
Holzpfahl am Sorgeweg. 

Der „rüstige Rentner“ Dietmar Rätzel kümmert sich außerdem 
als „Anwohner“ seit Jahren um den Ziegenborn. Er hält dessen 
Umgebung sauber und achtet dabei auf die Tafel und das Gelän-
der. In Neugersdorf engagiert er sich seit übrigens langer Zeit im 
Schwimmsport und hilft außerdem im Stadtwald aus, wenn es 
um die Erhaltung von Lehrpfadtafeln geht.
Schließlich möchte ich noch Thomas Ratzmann erwähnen. Er ist 
nicht nur Gemeinderatsmitglied und betreibt sein Fahrradge-
schäft, er kümmert sich auch um praktische Belange im Ort. Am 
Wanderweg von der Spitzkunnersdorfer Straße zum Eichteich hat 
er zwei Bänke aufgestellt und eine weitere am Steinbruch.

Fotos: D. Eichhorn

All diesen Helfern möchte ich ganz herzlich danken, auch denen 
die mir Informationen zu Beschädigungen o. ä. zukommen lassen 
oder selbst unkompliziert handeln, wenn etwas in ihrer Grund-
stücksnähe nicht in Ordnung ist.
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Nun lade ich Sie, liebe Leutersdorfer und Spitzkunnersdorfer, aus 
gegebenem Anlass zu meinem neuen Vortrag „Die Liechten-
steiner und die Oberlausitz“ ein. 

Er wird am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025, um 19:00 Uhr 
im neuen Haus am Großen Stein im Rahmen des Bildungspro-
grammes der Lusatia von mir gehalten. Neu im Programm habe 
ich nebenbei auch den Vortrag „Der Siebenhügelweg“. Passend 
zum Liechtenstein-Vortrag verweise ich noch auf den zugehörigen 
Artikel in Nürnbergers Oberlausitzer Heimatkalender für 2026.
Auf ein Wiedersehen unter Heimatfreunden freut sich                                                                                                                              

  Ihr Dietmar Eichhorn
www.Leutersdorf.de/Tourismus
www.Leutersdorf.de/aktuelles/veranstaltungskalender

Zahnarztpraxis Dr. Mann
40 Jahre?
Vor 40 Jahren, am 1. September 1985, habe ich meine zahnärztli-
che Tätigkeit hier auf der Poststraße 2 begonnen. Von 1985 bis 
1990 als Leiter einer staatlichen Zahnarztpraxis.
Ab 1. Januar 1991 nach der Wende arbeitete ich in eigener Nie-
derlassung. Im April 1991 entstand eine Gemeinschaftspraxis mit 
Dr. Saritha Mann. Diese endete 2024.
Seitdem arbeite ich wieder alleine mit einem sehr erfahrenen 
Team in dieser Praxis. Ein Ende ist noch nicht in Sicht.
Wir danken unseren treuen Patienten aus nah und fern für das 
Vertrauen und die jahrelange Treue.

Ihr Zahnarzt Dr. Christian Mann
und die Schwestern Jana, Kerstin, Annett und Ute

Sonstige Informationen –  
Nachbargemeinden

Karasek-Museum�   
Seifhennersdorf
Wanderung zum Burgsberg (CZ)
Sonntag, den 12. Oktober 2025,  
um 10:00 Uhr

Weitere Informationen zum Termin unter: 
www.karaseks-revier.de 

Mitteilung �  
der Bürgerinitiative  
„Gegenwind  
Oderwitz-Herrnhut“
Am 9. Oktober 2025, um 19:00 Uhr präsentiert die Bürgeriniti-
ative im Dorfgemeinschaftshaus „Mohr“ in Ruppersdorf, Haupt-
straße 8, den Film „End of Landschaft – Wie Deutschland das 
Gesicht verliert“ des Regisseurs Jörg Rehmann.
Das Werk (Dauer ca. 100 Minuten) beleuchtet auf ebenso er-
schütternde wie packende Weise die gern verschwiegenen Schat-
tenseiten der Energiewende.
Der Eintritt ist frei, eine Spende zur Deckung der Unkosten wird 
gern gesehen.

Falls das Interesse die Platzkapazität des Saales überschreiten 
sollte, wird der Film einen Tag später, also am 10. Oktober 2025, 
um 19:00 Uhr am selben Ort nochmals aufgeführt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.gegenwind-oderwitz-herrnhut.de
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Verschiedenes
Informationen aus der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Am Großen Stein  Kontakt:  Pfarrer Rausendorf, Telefon 03586 404290

Kontakte:	Pfarrer André Rausendorf, Seifhennersdorf	 Telefon 03586 404290   	 kg.seifhennersdorf@gmx.de
                 	Pfarrer Michael Müller, Spitzkunnersdorf	 Telefon 035842 203748 	 m.mueller@evlks.de
                 	Kantor Michael Tittmann, Großschönau	 Telefon 035841 37268
                 	Neu: Gemeindepädagoge Mirko Hirsch 	 Telefon 035841 5771	 Mirko.Hirsch@evlks.de

Monatsspruch Oktober: Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.   Lukasevangelium 17,21

Gottesdienste Oktober 2025 � Änderungen vorbehalten!

Kreuzkirche Seifhennersdorf Christuskirche Leutersdorf Nikolaikirche Spitzkunnersdorf

5. Okt.
16. Sonntag 
n. Trinitatis 

9:00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Rausendorf 

Kollekte: eigene Gemeinde


10:30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Rausendorf 

Kollekte: eigene Gemeinde

12. Okt.
17. Sonntag 
n. Trinitatis 

10:30 Uhr Kirchweihgottesdienst  
mit Abendmahl und Taufe 
anschließend Kirchenkaffee
Pfr. Rausendorf 

Kollekte: Kreuzkirche 

 

13. Okt.
Montag

9:30 Uhr Kirchweihgottesdienst  
am Kirchweihmontag 
anschließend Kirchenkaffee
Pfr. Rausendorf 

Kollekte: Kreuzkirche

 

19. Okt.
18. Sonntag 
n. Trinitatis

Fahrdienst:  
10:10 Uhr ab Rathausplatz         


 

10:30 Uhr Kirchweihgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
Pfr. Rausendorf 

Kollekte: Nikolaikirche   

26. Okt.
19. Sonntag 
n. Trinitatis

Fahrdienst:  
10:10 Uhr ab Rathausplatz         



10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfr. Müller          

Kollekte: eigene Gemeinde 

9:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
Pfr. Müller

Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

31. Okt.
Reforma-
tionstag

10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Pfr. Rausendorf 
Kantor Tittmann, Posaunenchor

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

 

2. Nov.
20. Sonntag 
n. Trinitatis  

17:00 Uhr Prüfungsgottesdienst 
Prädikant P. Stephan

Kollekte: Ephoralkollekte  
für musikalische Bandarbeit  
im Kirchenbezirk Löbau-Zittau 

Kreuzkirche  
Seifhennersdorf 
Der Chor Kos der Pädagogischen Schule Litomyšl 
unter der Leitung von Dr. Milan Motl lädt ein zum

CHORKONZERT. 
Moderation: Dr. Vladimír Heuler

Sonntag, 19. Oktober 2025, 16:00 Uhr und
Montag, 20. Oktober 2025, 11:00 Uhr

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten. 

Papiercontainer  
in Leutersdorf
Für die Erneuerung des Sternenhimmels in der Leu-
tersdorfer Christuskirche sammeln wir Spenden. 

Auch der Erlös der Altpapiersammlung dient die-
sem Zweck: Vom 26. September vormittags bis 
zum 29. September 2025 besteht auf dem Parkplatz 
neben der Christuskirche Gelegenheit, Altpapier 
(ungebündelt, ohne Folie und Pappe) einzuwerfen.

Foto: W. Preiß
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Foto: Anne Jungnitsch

Schon im Eingangsbereich fallen hängende Regenschirme auf. 
Was könnte das bedeuten? Die Spannung steigt noch, als jemand 
mit einem Schirm zum Ambo tritt. 
Der Schirm bietet Schutz vor Regen, oder symbolisch vor Gefah-
ren und Unheil. Dies beinhaltet die „Geschichte zum Schulein-
tritt“, die heute als „Predigt“ zu hören ist. Und damit richtet sie 
sich an die Schulanfänger, aber auch an alle anderen Kinder. 
„Wer glaubt ist nie allein!“, gab uns Benedikt XVI. mit. Und so 
zeigt sich, wie Gott, einem Schirm gleich, insbesondere unsere 
Kinder behütet. Wir Erwachsene können dazu unsere Hände nut-
zen, die nicht erdrücken sollen. Im Gegenteil, sie müssen Raum 
lassen, so wie man dem Regenschirm Raum lässt zwischen Kopf 
und Körper, die nicht nass werden sollen. 
Eine feine Idee, die der Kinderliturgiekreis da umgesetzt hat. 
Nicht nur den Kindern gefiel das. Und für die Schulanfänger, de-
nen der heutige Segen ganz besonders galt, gab es am Ende ein 
Geschenk, natürlich einen Schirm. Dieser trägt die Aufschrift 
„Du bist BEHÜTET und BESCHÜTZT unter SEINEM Schirm.“ 
Na, jetzt kann er kommen der Niederschlag. Doch auch bei dem 
Gefühl der Hilflosigkeit, vielleicht auch Angst etwas nicht zu 
schaffen oder Verzagtheit kann er stärken mit dieser Botschaft, 
denn: „Wer glaubt ist nie allein!“ 

Ingo Stolper 

Katholische Pfarr-  
gemeinde Leutersdorf�
Pfarrer Dr. W. Styra
Katholisches Pfarramt · Aloys-Scholze-Straße 4  ·  02794 Leutersdorf
Telefon 03586 386250  ·  Fax 03586 408534  ·  Mobil 0160 6306863   
E-Mail Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de

Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. + Do. 10:00 – 15:30 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Oktober
Samstag
17:30 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche in Oppach            
17:30 Uhr	� Wortgottesdienst	� Ev. Gemeinderaum  

in Großschönau   
Sonntag 
  8:30 Uhr	� Hl. Messe	 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa. 
10:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentagsgottesdienste
Dienstag 
18:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Oppach

Donnerstag
  9:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Ebersbach/Sa.

Freitag
18:00 Uhr	 Hl. Messe	 10. und 24.10.2025 
		  Kath. Kirche Leutersdorf
		  17. und 31.10.2025			 
		  „St. Josef Kapelle“ Oderwitz 

Besondere Gottesdienste      
4./5.10.	 Erntedankfeier in Leutersdorf und in Ebersbach/Sa. 	
	 in den Hl. Messen
5.10.	 15:00 Uhr 	 Rosenkranzandacht 
		  in Philippsdorf 
	 15:00 Uhr 	 Rosenkranzandachten 
		  in den Orten 

Ein Schirm für alle Fälle
Familiengottesdienst  
mit Schülersegnung in Leutersdorf
Sonst erklingt Orgelmusik bei den sonntäglichen Gottesdiensten 
der katholischen Kirche in Leutersdorf. Doch heute (17. August 
2025) ist das anders. Maria und Annett Knechtel (singend bzw. 
Violine spielend), Gabriel Maluck und Werner Grohmann (beide 
Gitarre) treten heute als Band vor das versammelte Kirchenvolk. 
Und sie erzeugen Feierlichkeit und Frische gleichermaßen, die 
sich vor allem den Kindern zuwendet. In größerer Zahl, als sonst, 
sind sie im gut gefüllten Kirchenraum anzutreffen. 
Was ist heute anders?                          

Mobiler Friseur auf Bestellung

Friseurmeisterin
Sigrid Müller

& 01 76 / 24 64 53 64

Anzeigen 

Ich erledige alle Arbeiten rund um Ihre Steuererklärung –
Erstellung Ihrer Einkommensteuererklärung, Prüfung Ihres  
Steuerbescheides, komplette Abwicklung mit dem Finanzamt.
Sie zahlen lediglich eine Pauschalgebühr von 59,50 € plus 3,50 €  
je Tausend Euro Ihrer Einnahmen.

Du bist Arbeitnehmer, Rentner oder Pensionär?
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Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 76 12-34

Freie Kfz-WerkstattInstandsetzung von
PKW/LKW/Transporter/Baumaschinen
–	 Autorisierte Werkstatt für: 
	 · HU /AU 
	 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger und KOM
	 · Fahrtschreiberprüfung nach § 57b StVZO
– 	 Computerachsvermessung     –  Reifenservice 
– 	 Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

FahrtGute

Für den Notfall
Notrufe	
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Polizei	 110

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst	       116 117

Erreichbarkeit:	
Mo./Di./Do.   	 19:00 – 7:00 Uhr 
Mi./Fr.	 14:00 – 7:00 Uhr
Sa./So./Feiertage	   7:00 – 7:00 Uhr	

Bereitschaftspraxis  
am Klinikum Zittau	 03583 881000

Allgemeinmedizinische Behandlung	
Erreichbarkeit:	
Mi. und Fr.	 15:00 – 19:00 Uhr	
Wochenende, Feiertage 	   9:00 – 13:00 und
und Brückentage	 15:00 – 19:00 Uhr
		
Kinderärztliche Behandlung	
Erreichbarkeit:	
Wochenende, Feiertage und Brückentage	 9:00 – 13:00 Uhr 	

Anmeldung  
zum Krankentransport	 0700 1922556

Giftnotruf	 0361 730730

Polizei	
Polizeirevier Zittau / Oberland	 03583 620
Bürgerpolizist	 03586 7669244  
                                                            oder	 0172 5456693

Bundespolizei	
Bundespolizeiinspektion Ebersbach	 03586 76020
Bundespolizeihotline	 0800 6 888 000

SachsenEnergie Entstördienst	
Gas	 0351 50178880
Strom	 0351 50178881 
Service-Telefon	 0800 6686868
Internet & Telefonie	 0800 5075100

Störungshotline	
Trinkwasser SOWAG	 0171 6726998
                                                            oder	 03583 77370
Abwasser SOWAG 	 0172 3735514 
                                                             oder 	03586 30290

Feuerwehrgerätehaus	
(Als Notruf immer die 112 wählen!)	 112

OF Leutersdorf, Sachsenstraße 9	 03586 788700
OF Spitzkunnersdorf, Hauptstraße 13 a	 035842 39986

Ende der Sommerzeit  
am 26. Oktober 2025 –  

die Uhren werden eine Stunde zurückgestellt!
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Frisches Sauerkraut

Frisch aus der Oberlausitz

aus kontrolliertem Anbau, ohne Konservierungsstoffe

vom 10. Oktober bis 15. November 2025
Freitag 13.00 –17.30 Uhr, Samstag 8.00 –12.00 Uhr

Altlöbauer Straße 41, 02708 Löbau

sowie Montag–Freitag 8.00 – 17.30 Uhr und Sa. 8.00 – 12.00 Uhr: 
Rotkohl, Weißkohl, Kartoffeln, Möhren unsortiert in unserem Hof-
laden in Löbau, Neusalzaer Straße 47, Telefon 0 35 85 / 40 27 48

kaufen, wo  
es wächst

ANZEIGEN-KORREKTURABZUG
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Medienerzeugnisse aus Großschönau

Hauptstr. 71 · 02779 Großschönau
Telefon (03 58 41) 3 70 60
doreen.liepelt@hanschur-druck.de
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Besuchen Sie uns im Web!

STEMPELSHOP O
FF LO

S URLAUBSKARTENLASERARBEITEN

Anzeigengröße: 9 x 6,3 cm
Anzeigenpreis:  
 sw.: je 40,95 € netto   

Rabatte lt. Anzeigenvertrag
werden gesondert abgezogen!

und Großschönau
Ausgabe April, Mai, September und Oktober 2016

MfG Sandra Birnbaum erste 

Erscheinung

02.04.2016

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Pal. Rekord-Kohle für 229,-€ (1000 Kg)

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

SVEN RÄTZE

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de · Baustoff -Raetze.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

SVEN RÄTZE
Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Palette Rekord-Kohle  (1000 kg)

Palette Holzbriketts  (960 kg)

Kreisverband Görlitz

Pflegen mit

Herz    Seele
in Seifhennersdorf, 
Leutersdorf und 
Spitzkunnersdorf

Der Johanniter-Pflegedienst ist für Sie da:
•	 ambulante	Alten-	und	Krankenpflege
•		medizinische	Behandlungspflege
•		Entlastungsleistung	(§45b)
•		Verhinderungspflege
•		Beratungsbesuche	(§37.3)
•		Hilfsmittel-Organisation
•		hauswirtschaftliche	Unterstützung	
			(z.B.	Einkauf,	Hausputz)
•		Ausfahrten	in	die	Umgebung	
•	 Sport-,	Spiel-	und	Kaffeenachmittage	(Johanniter-Eck)
•		rollstuhlgerechter	Fahrdienst,	Transportscheinfahrten
•		Hausnotruf	
•		Vermittlung	von	Menüservice
•		Anbindung	an	unsere	Tagespflege	in	Ebersbach

Wir beraten Sie gern!
Kathleen Hänsel
Pflegedienstleitung
Tel. (03586) 404382 

Röntgenblick ausprobieren? Geht, mit unserer Röntgen-Puppe

Schnell „Alt sein“? Dann schlüpf in den Simulationsanzug

Viele Hautnah-Mitmach-Aktionen aus den unterschiedlichen 
Bereichen und Ausbildungsmöglichkeiten erwarten dich!

25.10.25
10–15 Uhr
STANDORT ZITTAU

TAG DER AUSBILDUNG
am Klinikum Oberlausitzer Bergland 
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Wir begleiten Sie   

in schweren Stunden! seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33
 % 0 3586/78 8133

Mitglied der Landesinnung Sachsen

Denken Sie an Bestattungsvorsorge – 
Beratung dazu bei uns kostenlos.

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  � •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

	 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
	 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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Nächster Redaktionsschluss 
16. 10. 2025, 11:00 Uhr

Herausgeber: Gemeinde Leutersdorf
Anschrift: Zittauer Platz 1, 02794 Leutersdorf, Telefon 03586 3307-0, Fax 3307-19
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bianka Smykalla, Bürgermeisterin
Zuständig für alle anderen Mitteilungen: Frau Gleißenberger
Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH 
Gewerbestraße 2, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 4180 
post@gustavwinter.de, anzeigen@gustavwinter.de
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H e i z ö l  |  H o l z p e l l ets 

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl Neumann 

N e u g e r s d o r f  ·  G o e t h e s t r a SS  e  1 6 
0 2 7 2 7  E b e r s b a c h - N e u g e r s d o r f

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 406937 · Fax 7076479 · Mobil 0177 1538645

www.zimmerei-seifhennersdorf.de




